
Gemeinsam sind wir stark  

 

Der Hort Dabendorf ist eine Einrichtung in Trägerschaft der Stadt Zossen für 

Grundschulkinder im Alter von 5 bis 12 Jahren und befindet sich in 

unmittelbarer Nachbarschaft zur Kita „Pfiffikus“, der Grundschule sowie der 

Gesamtschule „Geschwister Scholl“ mit gymnasialer Oberstufe. Im Hort werden 

96 Kinder in offener Hortarbeit betreut. Wir arbeiten nach dem Konzept der 

Lerngeschichten.  Der Hort ist Hauptkooperationspartner der verlässlichen 

Halbtagsgrundschule in Dabendorf. Die Erzieherinnen und Erzieher sehen sich 

nicht allein nur als Hortpersonal, das seine Arbeit nach Schulschluss beginnt. 

Sie sind ein Teil dieser Schulform, arbeiten eng mit der Schule zusammen und 

können im gesamten Tagesablauf zum Einsatz kommen. Sie  übernehmen 

Angebote und Arbeitsgemeinschaften als Kooperationspartner für alle Kinder 

der Schule. Darüber hinaus sind sie aber auch in gewohnter Form für die 

Hortkinder da. Am Nachmittag bieten die liebevoll eingerichteten Horträume 

Platz für Kreativität, zum Entdecken, Experimentieren, Konstruieren, Forschen, 

aber auch um Zeit mit Freunden zu verbringen. Zusätzlich nutzen wir auch 

Räume der Schule, z.B. für unsere Nähwerkstatt. Der Hortspielplatz lädt mit  

vielfältigen Spiel- und Klettermöglichkeiten, einer große Außenwerkstatt, einer 

Ritterburg zur ausgelassenen Aktivität ein.     In Arbeitsgemeinschaften, zum 

Beispiel unserer Töpfer- oder Fußball-AG und Projekten können die Kinder 

ihren Interessen und Ideen nachgehen. Sie haben das Recht auf die 

Selbstgestaltung ihrer Freizeit, die Freiheit in der Wahl ihrer Aktivitäten am 

Nachmittag, das Recht Verantwortung zu tragen und auf Schutz, Geborgenheit 

und Hilfe. Die Kinder werden so akzeptiert, wie sie sind. Sie haben das Recht, 

eigene Entscheidungen zu treffen. Unser Hortrat, den die Kinder aus ihren 

Reihen wählen, entscheidet bei wichtigen Hortangelegenheiten mit. Unsere 

Erzieher und Erzieherinnen begeben sich gemeinsam mit den Kindern auf eine 

spannende Entdeckungsreise und unterstützen die Mädchen und Jungen in ihrem 

Tun. 


